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Der Verein für Ehe- und Lebensberatung (VEL) bildet die ökumenisch 

abgestützte Trägerschaft der Fachstelle Beziehungsfragen Kanton 

Solothurn (FABESO). Die drei Landeskirchen, die Solothurner 

Einwohnergemeinden, der Kanton mit seinem Leistungsauftrag für 

das Staatspersonal sowie weitere Institutionen mit Leistungsaufträgen 

ermöglichen die Tätigkeit der niederschwelligen Beratungsstelle mit ihren 

Standorten in Solothurn, Grenchen, Olten und Breitenbach.  
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Verein für Ehe- und Lebensberatung Kanton Solothurn (VEL)

Editorial

Der Vorstand hat im Berichtsjahr die laufenden statutarischen Geschäfte 

behandelt. Wir freuen uns, dass wir Frau Sibylle Kicherer Steiner als 

neues Vorstandsmitglied gewinnen konnten.

Die Vereinsversammlung des VEL fand im Restaurant Roter Turm in 

Solothurn statt. Alle Geschäfte wurden einstimmig angenommen.

Im August konnte der VEL sein 50-Jahr-Jubiläum in einem würdigen 

Rahmen feiern. Es nahmen zahlreich geladene Gäste aus dem Umfeld 

von Kirche, Politik, Verwaltung und anderen Institutionen teil. 

Im November lud der Vorstand zum traditionellen Personalanlass ein. 

Dabei wurde das grosse und langjährige Engagement von Ruedi Köhli 

verdankt. Er setzt sich seit 30 Jahren für den VEL als Mitglied und als 

Präsident des Vorstandes ein. In diesem feierlichen Rahmen fand auch 

die Schlüsselübergabe an die neue Geschäftsleiterin Nadia Wiedmer 

statt, und der Vorstand dankte dem Team für die wertvolle Arbeit.

Im Berichtsjahr wurden an allen vier Standorten (Solothurn, Olten, 

Grenchen und Breitenbach) die vielfältigen Beratungsangebote rege 

genutzt. Im Bereich sexuelle Gesundheit bot der VEL sexualpädagogi-

schen Unterricht an und bearbeitete das Projekt «Kein Tabu» weiter. 

Des Weiteren konnte im Jahr 2024 erstmals ein Workshop im Bereich 

FGM/C (Mädchenbeschneidung) angeboten werden. Dieser Workshop 

stiess auf grosses Interesse und war gut besucht.



5

Im Berichtsjahr gab es einige personelle Veränderungen. Frau Cornelia 

Lossner, eine langjährige Mitarbeiterin, und Herr Reto Schneiter, eben-

falls langjähriger Mitarbeiter sowie Geschäftsstellenleiter, traten in 

den wohlverdienten Ruhestand. Für ihren langjährigen und engagierten 

Einsatz für die FABESO möchten wir beiden an dieser Stelle herzlich 

danken. Seit April ist Herr Daniel Meyer in Olten tätig, und seit Dezem-

ber verstärkt Frau Livia Maesano das Team in Grenchen und Solothurn. 

Per 1. Dezember übernahm Frau Nadia Wiedmer, die seit 2018 beim VEL 

tätig ist, die Leitung der Geschäftsstelle. Seit dem 1. September ist Frau 

Chantal Borer neu für das Sekretariat zuständig, da ihre Vorgängerin, 

Frau Sonja Müller, den VEL verlassen hat. Frau Andrea Heimberg, 

Sexualpädagogin, hat aus familiären Gründen gekündigt. Ihre Nachfolge 

soll bis im Frühjahr 2025 geregelt werden.

Wir danken allen Mitarbeitenden für ihr grosses Engagement und ihren 

unermüdlichen Einsatz. Die zahlreichen personellen Veränderungen, die 

damit verbundenen Bewerbungsprozesse sowie die Einarbeitung neuer 

Kolleginnen und Kollegen haben das Team mit insgesamt 310 Stellen-

prozenten (aufgeteilt auf 6 Personen) zusätzlich stark gefordert und viele 

Ressourcen beansprucht. 

An dieser Stelle bedanken wir uns ebenso bei allen, die die Arbeit des 

VEL/FABESO mittragen, insbesondere gilt der Dank den Synoden der 

Landeskirchen, den Verantwortlichen des Einwohnergemeindeverbands 

VSEG, den Partnern mit Leistungsverträgen und dem Personalamt des 

Kantons.

Ruedi Köhli	 Nadia Wiedmer 
Präsident	 Geschäftsleiterin
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Jubiläum

50 Jahre VEL – Verein für Ehe- und 
Lebensfragen

Der VEL, Verein für Ehe- und Lebensfragen, Trägerverein der FABESO, 

Fachstelle Beziehungsfragen Kanton Solothurn, hat am 30. August 2024 in 

Solothurn sein 50-jähriges Jubiläum gefeiert.

Der folgende Text basiert auf dem Einblick in die Entstehung und die 

Entwicklung des VEL, den Ruedi Köhli, langjähriger Vereinspräsident, 

anlässlich des Jubiläumsabends präsentiert hat: 

Nicht zuletzt im Zuge der 68er-Bewegung waren die 70er-Jahre geprägt 

von grossen gesellschaftspolitischen Umbrüchen: Die herkömmliche 

Vorstellung von Ehe und Partnerschaft, der Umgang mit Sexualität, die 

Rolle der Frau und die Bedeutung von Familie wurden vermehrt hinter-

fragt und kritisch diskutiert. Als Folge dieses Diskurses wurde der Ruf 

nach Beratung rund um Beziehung und Fragen der Lebensgestaltung laut. 

Auch innerhalb der kirchlichen Frauenverbände wurden obige Themen 

diskutiert. Der Wunsch nach einem neutralen, offenen und unbürokra-

tischen Beratungsangebot wurde immer grösser. Wie auch andernorts 

setzten sich im Kanton Solothurn insbesondere Frauen dafür ein, eine 

solche Stelle zu schaffen. Genannt seien hier namentlich Beatrix Läng 

vom katholischen Frauenbund und Gertrud Dettwiler vom Vorstand der 

reformierten Frauen.

1974 war es so weit: An der Barfüssergasse in Solothurn wurde ein erstes 

kleines Beratungsbüro eröffnet, dessen Angebot von Anfang an rege in 

Anspruch genommen wurde. Beflügelt durch das grosse Interesse kam 

rasch auch die Frage auf nach einer langfristigen Finanzierung: Der Über

zeugungsarbeit der beiden genannten Frauen ist es letztlich zu verdanken, 

dass die drei Kantonalkirchen die Notwendigkeit einer solchen Beratungs-
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stelle anerkannten. Dies führte 1975 zur Gründung des Vereins für Ehe- 

und Lebensfragen (VEL) im Kanton Solothurn durch die Kantonalkirchen. 

Der grosse Zuspruch und Beratungsbedarf der Bevölkerung ermöglichte 

in den nachfolgenden Jahren ein rasches Wachstum des Angebots: 1976 

wurde die Beratungsstelle in Olten, ein Jahr später jene in Grenchen und 

1980 die Stelle in Breitenbach eröffnet. 

Doch nicht nur die Anzahl der Beratungsstellen wuchs, sondern auch 

in rascher Folge die Breite des Angebots: Im Jahr 1985 übertrug der 

Regierungsrat dem Verein offiziell die Aufgaben der Beratung rund um 

Familienplanung und Schwangerschaft im Kanton Solothurn. Dabei ist zu 

bedenken, dass es in der Schweiz, anders als in anderen Ländern Euro-

pas, zu diesem Zeitpunkt noch keine gesetzliche Regelung eines allfälligen 

Schwangerschaftsabbruches gab: Galt die Schweiz noch in den 40er-Jah-

ren als liberal in dieser Frage – ein Schwangerschaftsabbruch war dann 

erlaubt, wenn das Leben der werdenden Mutter in Gefahr war –, so war 

ein erster Anlauf für eine Fristenregelung in den 70er-Jahren gescheitert 

und der nächste Versuch wurde erst im Jahr 1993 angegangen. Diesmal 

erfolgreich mit der Abstimmung von 2002 für die Einführung der heute 

gültigen Fristenregelung. 

1992 trat die kantonale Verordnung in Kraft, welche die Beratungsstellen 

des VEL offiziell als Ehe- und Familienberatung anerkannte (gemäss 

Art. 171 + 172 ZGB des neuen Eherechts). Nur ein Jahr später erteilte 

der Kanton neben anderen Institutionen auch dem Verein für Ehe- und 

Lebensfragen den Leistungsauftrag für die Beratung von Opfern von 

Straftaten im Rahmen des Opferhilfegesetzes. 

Zu den beiden grossen Angebotsfeldern von Beratung bei Ehe- und 

Lebensfragen sowie Familienplanung und Schwangerschaft kam 1997 

ein dritter grosser Beratungsbereich: Der Kanton Solothurn und der VEL 

unterzeichneten eine Leistungsvereinbarung, welche die Beratung des 

Staatspersonals bei Fragen zu Schwierigkeiten am Arbeitsplatz, sexueller 

Belästigung oder Mobbing beinhaltet.
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Per Anfang 2001 fand im Rahmen der Aufgabenumverteilung der Wechsel 

vom Kanton zum VSEG, dem Verband Solothurner Einwohnergemeinden, 

statt. Dieser Wechsel vollzog sich trotz vorgängiger Bedenken problemlos 

und die Zusammenarbeit gestaltet sich bis heute gut und konstruktiv.

Durch verschiedene, in den Folgejahren abgeschlossene Leistungsverein-

barungen mit sozialen Institutionen und Einwohnergemeinden erfuhr das 

Angebot der FABESO nochmals eine Erweiterung als Anlaufstelle für die 

betroffenen Angestellten bei sexueller Belästigung, Mobbing und weiter-

führenden Fragestellungen. Einige Arbeitgebende haben im Leistungsver-

trag das Beratungsangebot «Sozialberatung» ebenfalls eingeschlossen. 

Seit der Gründung des VEL Mitte der 70er-Jahre hat das Beratungsan-

gebot der heutigen FABESO eine damals wohl nicht geahnte Breite und 

Vielfalt angenommen. Ebenso hat sich in diesen Jahren politisch und 

gesellschaftlich vieles verändert, was im Beratungskontext bis heute be-

rücksichtigt werden muss: Beispielsweise wurden nichteheliche Kinder 

erst in den Jahren 1976/1978 im Rahmen der Revision des Kindesrechts 

den ehelich geborenen Kindern gleichgestellt, was zu einem Legitima-

tionsverlust der Ehe führte, der sich bis heute fortsetzt. Noch einschnei-

dender jedoch war das neue Eherecht von 1988, welches das bestehende 

aus dem Jahr 1907 ablöste. Es brachte die formelle Gleichstellung von 

Frau und Mann mit sich, die zwar zuvor schon vielfach gelebt wurde, 

rechtlich gesehen aber nicht festgeschrieben gewesen war. Konkret galt 

bis zum Jahr 1988 der Mann als Oberhaupt der Familie, der nicht nur den 

Wohnort alleine bestimmen durfte, sondern auch darüber, ob seine Frau 

erwerbstätig sei oder nicht.

Die in den letzten Jahrzehnten zunehmende Zahl von Trennungen und 

Scheidungen, die wachsende Zahl von unverheirateten Paaren, Eineltern-

familien, von Paaren ohne Kindern oder von Singlehaushalten hat auch zu 

Verlagerungen im Beratungsalltag geführt: Zwar hat der VEL als Verein für 

Ehe- und Lebensberatung seinen Namen über die letzten 50 Jahre hinweg 

beibehalten, aber die genannten Änderungen finden äusserlich darin Aus-

druck, dass die ehemaligen VEL-Beratungsstellen heute unter dem Namen 
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FABESO (Fachstelle Beziehungsfragen Kanton Solothurn) bekannt sind, 

um der Vielfalt an gelebten Beziehungsformen im Kanton Solothurn auch 

formal Rechnung zu tragen. Nebst heterosexuellen Ehe- und Konkubinats-

paaren steht das Beratungsangebot offen für Menschen, die Polyamorie 

leben oder mit ihr in Berührung kommen, für gleichgeschlechtliche Paare 

bzw. allgemein für alle Beratungssuchenden der LGBTQ+ Community. 

Auch der Bereich Schwangerschaft, Familienplanung und Sexualität, der 

neu unter dem Begriff «Sexuelle Gesundheit» subsumiert ist, unter-

liegt seit Jahren grossen Veränderungen: In unseren vier Fachstellen 

können Themen rund um Sexualität besprochen und reflektiert werden. 

Seit rund 15 Jahren bieten Sexualpädagoginnen und Sexualpädagogen 

der FABESO sexualpädagogischen Unterricht in Schulen an. Vor Kurzem 

wurde das Projekt «Kein Tabu» initiiert: Es soll den niederschwelligen 

Zugang zu Beratung und Unterstützung für Kinder und Jugendliche und 

ihre Erziehungsberechtigen ermöglichen. Seit 2024 ist die FABESO zudem 

Anlauf- und Beratungsstelle im Kanton Solothurn zum Thema «Weibliche 

Genitalverstümmelung (FGM/C)».

Über die Jahre hinweg hat sich eine gute Vernetzung des VEL und der 

FABESO mit anderen Institutionen ergeben. So haben beispielsweise zwei 

Mitarbeitende der Fachstelle Einsitz in den kantonalen Fachkommissionen 

«Kind, Eltern, Jugend» und «Häusliche Gewalt».

Die Qualität der Beratungen und die stete Optimierung durch Supervision, 

Fort- und Weiterbildungen haben einen hohen Stellenwert beim VEL bzw. 

der FABESO und werden laufend überprüft und fortgeführt. 

50 Jahre Vereinsleben sind eine lange Zeit. Dass der Verein für Ehe- und 

Lebensfragen bis heute existiert und seine Angebote den gesellschaft-

lichen Anforderungen anpassen konnte, hat auch mit der Konstanz in 

der Vereinsstruktur zu tun. Beispielhaft wird dies daran, dass es in den 

50 Jahren des Bestehens lediglich vier Präsidenten gab. Ruedi Köhli, der 

aktuelle Präsident seit dem Jahr 1999, steht dem Verein bereits seit dem 

Jahr 1994, also schon mehr als dreissig Jahre, zur Verfügung.
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Damit all die genannten unverzichtbaren Angebote weiterhin bestehen 

können, wird der VEL auch in Zukunft auf die bisherigen Geldgeber 

angewiesen bleiben: die drei Landeskirchen, den VSEG und den Kanton 

Solothurn – insbesondere das Amt für Gesellschaft und Soziales – sowie 

alle weiteren öffentlich-rechtlichen und sozialen Institutionen, die unsere 

Beratungen in Anspruch nehmen und unterstützen. Ihnen allen sei an 

dieser Stelle herzlich gedankt für das Vertrauen und die Unterstützung.

Mit Blick auf all das, was sich in 50 Jahren verändert hat, kann mit 

Spannung in die kommenden Jahre geblickt werden:

«Nichts ist so beständig wie der Wandel», mit diesen Worten von Heraklit 

seien dem VEL und der FABESO ein guter Einstieg in die nächsten 

50 Jahre beschert.

Daniel Meyer 
Systemischer Berater und Therapeut HSI, FABESO

Ruedi Köhli, Präsident VEL Susanne Schaffner, Regierungsrätin
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Ruth Greber, Personalamt Kanton Solothurn Laura Gantenbein, Kantonsrätin

Evelyn Borer, Synodalratspräsidentin Reto Schneiter, Geschäftsleiter VEL (bis Nov. 2024)
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Duo Stellamar



13

Der Vorstand v.l.n.r.: René Meier, Claudia Armellino, Ruedi Köhli (Präsident VEL), Sibylle Kicherer, Urs Umbricht (Vize-Präsident)

Das Team v.l.n.r.: Reto Schneiter, Christa Hofer, Sonja Müller, Elena Pallas, Nadia Wiedmer, Daniel Meier

V.l.n.r.: David Leuenberger (Leiter Gesellschaft und Soziales Stadt Solothurn), Urs Umbricht, Stefanie Ingold (Stadt-
präsidentin, Ruedi Köhli, Stefan Armenti (Präsident KESB Region Solothurn)
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Statistiken 

Beratungsstellen Ehe- und Lebensfragen
2023 2024

Beratungen

Kurzberatungen (über 10 Min.) 169 124

Beratungssitzungen 933 918

Total Beratungen 1102 1042

Neuaufnahmen 220 252

Beziehung 
14 %

Lebensberatung 
15 %

Trennung, Scheidung
19 %

Paar- und Familie
22 %

übrige
30 %

Anmeldegründe 2024 (Top 4)
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Beratungsstellen für Schwangerschaft und Familienplanung
2023 2024

Beratungen

Kurzberatungen (über 10 Min.) 61 54

Beratungssitzungen 196 173

Total Beratungen 257 227

Neuaufnahmen 88 62

Sexualpädagogik (in Stunden erfasst)

Sexualpädagogik 494 571

Anmeldegründe 2024 (Top 3)

Gesuche / 
Finanzielle 
Anliegen
26 %

Schwangerschaft
20 %

Vermittlung von 
Informationen
11 %

übrige
43 %



16

 

Öffentlichkeitsarbeit der Beratungsstellen
2023 2024

Öffentlichkeitsarbeit (in Stunden erfasst) 186 294

Beratungen aus Leistungsvereinbarungen
2023 2024

Beratungsfälle (Anzahl Klientinnen und Klienten) 31 37

In Stunden erfasst 106 154

Unsere bestehenden Leistungsvereinbarungen im 2024

• Alters- und Demenzzentrum St. Martin, Olten

• Alters- und Pflegezentrum Haus zur Heimat

• Alterszentrum Wengistein, Solothurn

• Einwohnergemeinde Derendingen

• Einwohnergemeinde Dornach

• Einwohnergemeinde Trimbach

• Personalamt Kanton Solothurn

• Solothurnische Interkonfessionelle Konferenz

• Solothurner Spitäler AG

• Spitex Verband Kanton Solothurn SVKS

• Stiftung OdA Gesundheit und Soziales im Kt. Solothurn, Grenchen

• Theater Orchester Biel Solothurn (TOBS)

• Wohnheim Bethlehem, Wangen bei Olten

• Zentrum für Kinder mit Sinnes- und Körperbeeinträchtigung, Solothurn



17

Verein für Ehe- und Lebensberatung Kanton Solothurn VEL

Jahresrechnung

Erfolgsrechnung per 31. Dezember 2024
Beratungsaufwand 625'927.35

Geschäftsstelle 42'347.25

Büromiete / Unterhalt / Reinigung 71'282.88

Beiträge aus Leistungsvereinbarungen 20'057.50

Beiträge der Gemeinden 371'671.30

Beträge der Landeskirchen 258‘400.00

Erträge aus der Beratung 38'199.79

Erträge aus Sexualpädagogik 10'705.40

Diverse einmalige Einnahmen 9'500.00

Kapitalertrag 2'601.53

Aufwandüberschuss 28'421.96

739'557.48 739'557.48

Saldobilanz per 31. Dezember 2024
Postcheck 807.55

Bank 417'370.50

Festgeldanlage 50'000.00

Mietzinskaution 11'646.78

Verrechnungssteuer Guthaben 890.90

Debitoren 38’046.55

Kreditoren 14'483.10

Eigenkapital 532'701.14

Aufwandüberschuss 28'421.96

547’184.24 547’184.24
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Budget 2025
Beratungsaufwand 566'280.00

Geschäftsstelle 38'400.00

Büromiete / Unterhalt / Reinigung 68'737.40

Beiträge aus Leistungsvereinbarungen 10'000.00

Beiträge der Gemeinden 371'000.00

Beträge der Landeskirchen 258'400.00

Erträge aus der Beratung 34'000.00

Erträge aus Sexualpädagogik 6'000.00

Übrige Erträge 1'000.00

Kapitalertrag 50.00

Ertragsüberschuss 7’032.60

680'450.00 680'450.00

Solothurn, 31.12.2024 
Geschäftsleiterin Nadia Wiedmer
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Adressen VEL

Vorstand

Präsident Ruedi Köhli 
Bahnhofstrasse 10 
2544 Bettlach

079 738 65 15
ruedi.koehli@fabeso.ch

Vize-Präsident Urs Umbricht 
Lehnmattstrasse 40
4573 Lohn

032 677 11 89  
urs.umbricht@bluewin.ch

Übrige René Meier 
Haldenstrasse 18
2540 Grenchen

079 333 63 93  
rene.meier2540@bluewin.ch

Claudia Armellino 
Dürrbachstrasse 50
4500 Solothurn

077 476 94 47  
c.armellino@bluewin.ch

Sibylle Kicherer Steiner
Chrüzliacherstrasse 7 
2544 Bettlach

032 645 09 51  
sibylle.kicherer@gmx.ch

Kanton Solothurn

Thomas Blum 
VSEG
Bolacker 9
4564 Obergerlafingen

032 675 23 02  
info@vseg.ch

Ruth Greber 
Personalamt
Rathausgasse 24
4509 Solothurn

032 627 20 88  
ruth.greber@fd.so.ch
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www.fabeso.ch

Kontakte FABESO

Beratungsstellen

Solothurn Waffenplatzstrasse 15
4500 Solothurn
Nadia Wiedmer  
(Geschäftsleiterin ab Dezember 2024)
Reto Schneiter  
(Geschäftsleiter bis November 2024)
Livia Maesano (ab Dezember 2024)

032 622 44 33 
solothurn@fabeso.ch

Olten Hammerallee 19 
4600 Olten
Daniel Meyer (ab April 2024)
Cornelia Lossner (bis April 2024) 
Elena Pallas

062 212 61 61 
olten@fabeso.ch

Grenchen Solothurnstrasse 32 
2540 Grenchen
Livia Maesano (ab Dezember 2024)
Reto Schneiter (bis November 2024)

032 652 19 22 
grenchen@fabeso.ch

Breitenbach Fehrenstrasse 12 
4226 Breitenbach
Christa Hofer

061 781 34 49 
breitenbach@fabeso.ch

Sekretariat

Beratungsstelle Solothurn
Waffenplatzstrasse 15
4500 Solothurn
Chantal Borer (ab September 2024)
Sonja Müller (bis September 2024)

032 622 44 33 
solothurn@fabeso.ch 
 
chantal.borer@fabeso.ch


